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M A R K T G E M E I N D E  L A N N A C H

Verhandlungsschrift

über die Sitzung des Gemeinderates

am 19. Juni 2004 im Mehrzwecksaal der Volksschule Lannach.

Beginn der Sitzung: 08:00 Uhr

Die Einladung erfolgte am 17.06.2004 durch Kurrende. Da bei der Gemeinderatssitzung am 14.06.2004 die Beschlussfähigkeit nicht mehr gegeben war, wird gemäß § 56 Abs. 2 der Gemeindeordnung 1967 idgF. darauf hingewiesen, dass diese Sitzung beschlussfähig ist, wenn wenigstens die Hälfte der Mitglieder des Gemeinderates anwesend ist. Weiters wird darauf hingewiesen, dass der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 17.06.2004 aufgrund der Dringlichkeit eine verkürzte Einladungsfrist beschlossen hat.
Der Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates ist in der Anlage beigeschlossen:

Anwesend waren:

Bürgermeister: Josef Niggas
Vizebürgermeister: Ing. Gerhard Flecker
Gemeindekassier (Finanzreferent): Wilfried Fröhlich
GR. Matthias Pinter
GR. Dr. Herbert Thaller
GR. Bernd Hoffmann
GR. Christine Hubmann
GR. Anton Steiner
GR. Raimund Krenn
GR. Gerald Kienreich
GR. 

GR. Rosana Scheiring
GR. 

GR. Franz Haas
GR. 

GR. Mag. Hildegard Neckermann
GR. 

GR. Erich Lang
GR. 

Außerdem waren anwesend:

1. AL DI Roland Lesky
2. Sylvia Stary
Entschuldigt waren:

GR Ing. Franz Doppelreiter
Nicht entschuldigt waren:

Der Gemeinderat ist beschlussfähig. Die Sitzung ist öffentlich.

Vorsitzender: Bgm. Josef Niggas

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

3. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
4. Fragestunde; Anfragen an den Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeindevorstandes und die Ausschussobmänner

5. Kündigung Gemeindewohnung Kreuzweger Stella

6. Schmutzwasserkanal Ziegelweg; Verlängerung, Kostenübernahme Material

7. Reparatur Schneepflug

8. Kassaprüfung am 22.04.2004

9. Ansuchen um Ratenzahlungen (nicht öffentlich)

10. Genehmigung nicht öffentlicher Protokolle (nicht öffentlich)
Pkt. 1) Eröffnung der Sitzung:

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 8:00 Uhr und begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und –bediensteten.
Pkt. 2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung:

An Hand der Einladungskurrende stellt der Bgm. fest, dass die Einladung ordnungsgemäß und zeitgerecht erfolgte. Er weist darauf hin, dass die verkürzte Einladungsfrist in der Sitzung des Gemeindevorstandes am 17.06.2004 beschlossen wurde.
Pkt. 3) Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit:

Es wird festgestellt, dass zu Beginn der Sitzung 14 Gemeinderäte anwesend sind. Die Sitzung ist beschlussfähig. GR Ing. Doppelreiter lässt sich entschuldigen.
Pkt. 4) Fragestunde; Anfragen an den Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeindevorstandes und die Ausschussobmänner:
GR Dr. Thaller berichtet, dass die starken Regenfälle in den letzten Tagen zu Abschwemmungen vom Erzherzog-Johann-Weg bis hin zur Hauptstraße geführt haben. Er ist der Meinung, dass Maßnahmen dahingehend gesetzt werden müssen.
Daraufhin antwortet der Bgm., dass sich zwar in unmittelbarer Nähe ein Kanalschacht befindet, es jedoch bei massiven Niederschlägen zu derartigen Abschwemmungen kommt. Weiters äußert er, dass es keine Lösung für dieses Problem gibt, jedoch darauf geachtet wird, dass im Falle von Schlammansammlungen die Straßen umgehend gereinigt werden.
GR Kienreich berichtet, dass beim Geländer am Gehsteig an der Hauptstraße, zwischen Einfahrt ÖWGES und Jöbstl, Blumenkisten angebracht wurden, diese jedoch sehr viel Platz wegnehmen und ein Passieren mit einem Kinderwagen kaum mehr möglich ist.
Weiters ersucht GR Kienreich, die Kanaldeckel im Bereich Schulgasse – Mühlgasse anzuheben. Er erwähnt, dass die meisten Autofahrer diesen Deckeln ausweichen und es so zu Verkehrsunfällen kommen könnte.
Des Weiteren informiert GR Kienreich darüber, dass sich auf dem Straßenstück nach der Bahnübersetzung bei der Fa. Url ein Loch im Asphalt befindet und dieses eine große Gefahr für Radfahrer darstellt.

GR Haas erkundigt sich danach, bis wann die Straßenbeleuchtung zwischen den beiden Kreisen wieder funktionieren wird.
DI Lesky antwortet, dass 2 Verteilerkästen für die Straßenbeleuchtung von einem LKW zerstört wurden und, dass in Kürze ein neuer Verteilerkasten aufgestellt werden wird. 

GR Haas spricht den, im Bereich Kreis Industriestraße verlaufenden Radweg an und meint, dass das Regenwasser dort nicht abrinnen kann und somit eine Gefahr für Radfahrer darstellt.
DI Lesky erwähnt, dass im Anschluss an die Asphaltierungsarbeiten am Friedhof, der Radweg so adaptiert wird, dass ein Abrinnen des Regenwassers künftig möglich sein wird.
GR Pinter macht darauf aufmerksam, dass der Standort der Firma Saubermacher überprüft werden sollte, da dort, seiner Meinung nach, Dinge gelagert werden, welche dort nicht gelagert werden dürften.
Der Bgm. antwortet, dass er die Gewerbebehörde davon in Kenntnis setzen wird.

Pkt. 5) Kündigung Gemeindewohnung Kreuzweger Stella:

Der Bgm. verliest ein Schreiben von Frau Stella Kreuzweger, in welchem sie ihr Mietverhältnis per 31.05.2004 kündigt. Gleichzeitig ersucht sie, von der, im Mietvertrag vereinbarten, Kündigungsfrist im Ausmaß von 3 Monaten, abzusehen und eine Kündigungsfrist von 1 Monat zu gewähren. Weiters bittet sie in ihrem Schreiben um Bekanntgabe eines Übernahmetermins der Wohnung im Objekt Schwarzwiesenstraße 5 und teilt mit, dass sie die restliche Miete für den Monat Juni, sowie etwaige Rückstände, mit Mitte des Monats zur Einzahlung bringen wird.
Der Bgm. stellt den Antrag, Frau Kreuzweger die verkürzte Kündigungsfrist zu gewähren und die Mietwohnung neu auszuschreiben.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Der Bgm. erwähnt, dass eine Besichtigung der Wohnung erfolgen wird und er in der nächsten Sitzung über eventuelle Sanierungsmaßnahmen berichten wird.
Pkt. 6) Schmutzwasserkanal Ziegelweg; Verlängerung, Kostenübernahme Material:

Der Bgm. berichtet, dass Herr Anton Scheiring um eine Verlängerung des Schmutzwasserkanals am Ziegelweg ersucht hat, da in diesem Bereich 2 Häuser gebaut werden. Weiters hat Herr Scheiring um Übernahme der anfallenden Materialkosten in Höhe von EUR 951,41 angesucht.
GR Steiner erkundigt sich danach, ob die Marktgemeinde Lannach künftig generell Hausanschlüsse fördern wird.

Der Bgm. entgegnet, dass es sich in diesem Fall nicht um einen Hausanschluss, sondern lediglich um eine Verlängerung des Sammlers handelt. Des Weiteren weist er darauf hin, dass dieselbe Vorgangsweise bereits in der Breitenbachstraße, Waldstraße, Lannachbergstraße und am Apfelweg angewandt wurde.

Der Bgm. stellt den Antrag die Materialkosten für die Verlängerung des Schmutzwasserkanals in Höhe von EUR 951,41 seitens der Marktgemeinde Lannach zu übernehmen. Der Antrag wird einstimmig angenommen. GR Scheiring befindet sich während der Abstimmung nicht im Sitzungssaal.
Pkt. 7) Reparatur Schneepflug:

Der Bgm. informiert die Mitglieder des Gemeinderates darüber, dass der Schneepflug von Herrn Hubmann einer Reparatur unterzogen werden musste und diese von Herrn Ganster durchgeführt wurde. Weiters teilt er mit, dass sich die Reparaturkosten auf EUR 2.514,42 belaufen, dieser Betrag jedoch nicht im VA vorgesehen ist.
GR Scheiring erkundigt sich danach, welche Reparaturen am Schneepflug vorgenommen wurden. Daraufhin verliest der Bgm. die einzelnen Positionen der Rechnung.

GR Steiner möchte wissen, ob es sich hierbei um einen der älteren Schneepflüge handelt. Der Bgm. bestätigt dies.

GR Dr. Thaller erkundigt sich nach den Kosten eines neuen Schneepfluges. Der Bgm. meint, die Anschaffung eines neuen Schneepfluges würde zwischen EUR 10.000 und 15.000 kosten.
Der Bgm. stellt den Antrag, eine Erhöhung der VA-Position vorzunehmen und die Rechnung in Höhe von EUR 2.514,42 zu bezahlen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Nachstehende Dringlichkeitsanträge werden gestellt
Bgm.: „Firma Url-RWA; Errichtung Siloanlage; Grundinanspruchnahme“ – Aufnahme des Punktes auf die Tagesordnung.

Die Gemeinderäte Fröhlich, Scheiring, Mag. Neckermann und Dr. Thaller stimmen dagegen. Die übrigen 10 Gemeinderäte stimmen dafür. Somit wird der Pkt. auf die Tagesordnung aufgenommen.
Pkt. 8) Kassaprüfung am 22.04.2004:

GR Steiner teilt mit, dass er sowohl das Protokoll der Kassaprüfung vom 22.04.2004, als auch jenes der Kassaprüfung vom 09.06.2004 verlesen wird.
GR Steiner stellt den Antrag, künftig auch die Berichte der Kassaprüfungen in das Protokoll aufzunehmen. Weiters teilt er mit, dass weder vom Bgm. noch vom Gemeindekassier eine Stellungnahme zu diesen Berichten verlangt wurde.

Im Anschluss daran verliest der Bgm. seine Stellungnahme zum Bericht der Kassaprüfung vom 22.04.2004.

GR Steiner kritisiert, dass der Farbkopierer im Gemeindeamt von der Marktgemeinde Lannach verwendet wird, jedoch die Rechnungen an die Lannach KEG ergehen. Weiters vermutet er, dass der Ankauf nur deshalb über die Lannach KEG erfolgte, um einen Vorsteuerabzug geltend machen zu können. Er meint, dass die Lannach KEG auch in Zukunft keine Verwendung für ein derartiges Kopiergerät haben wird und er diese Vorgehensweise für bedenklich hält.
GR Steiner ergänzt zum Bericht der Kassaprüfung, dass Belege, welche vom Geschäftsführer der Lannach KEG für diverse Einladungen vorgelegt werden, nur dann bezahlt werden sollten, wenn diese auch richtig ausgestellt wurden.
Pkt. 9) Ansuchen um Ratenzahlungen (nicht öffentlich):
Dieser Punkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt und im Protokollbuch für nicht öffentliche Sitzungen eingetragen.
Pkt. 10) Genehmigung nicht öffentlicher Protokolle (nicht öffentlich):
Dieser Punkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt und im Protokollbuch für nicht öffentliche Sitzungen eingetragen.
Ein weiterer Dringlichkeitsantrag wird gestellt:

Bgm.: „Genehmigung des Protokolls vom 03.05.2004“ – Aufnahme des Punktes auf die Tagesordnung.
Die Gemeinderäte Steiner, Kienreich, Dr. Thaller, Mag. Neckermann, Scheiring und Fröhlich stimmen gegen den Antrag. Die übrigen 8 Gemeinderäte stimmen dafür, demnach gilt der Antrag als angenommen.

Dringlichkeitsantrag „Firma Url-RWA; Errichtung Siloanlage;Grundinanspruch-nahme“:
Der Bgm. veranschaulicht dem Gemeinderat anhand einer Overhead-Folie das Grundstück im Ausmaß von 139 m², welches die Fa. Url von der Marktgemeinde Lannach zur Errichtung einer Siloanlage erwerben möchte. Der Bgm. ersucht den Gemeinderat einen dahingehenden Beschluss zu fassen und weist darauf hin, dass der Verkauf des genannten Grundstückes nur dann erfolgt, wenn die Fa. Url dazu bereit ist, der Marktgemeinde Lannach das Grundstück, welches für den Ausbau der Kreuzung benötigt wird, zu verkaufen.
Dr. Thaller bezieht sich auf die Stellungnahme der SPÖ-Fraktion in der Sitzung vom 14.06.2004. Gemeindekassier Fröhlich ergänzt, dass die Marktgemeinde Lannach durch diesen Grundstücksverkauf im Bereich des Wirtschaftshofes eingeschränkt sein wird. 

Der Bgm. stellt den Antrag, der Fa. Url das genannte Grundstück im Ausmaß von 139 m² zu einem Preis von EUR 60,00/m² zu verkaufen, vorbehaltlich, dass die Fa. Url die Grundstücksfläche, die von der Marktgemeinde Lannach zur Errichtung der Kreisanlage im Bereich Fischerweg-Hauptstraße benötigt wird, zum selben Preis verkauft. Die Kosten für die Vertragserrichtung, Endvermessung und grundbücherliche Durchführung gehen zu Lasten des Käufers.
Die Gemeinderäte Dr. Thaller, Mag. Neckermann, Scheiring und Fröhlich stimmen gegen den Antrag. Die übrigen 10 Gemeinderäte stimmen dafür. Somit gilt der Antrag als angenommen.

Dringlichkeitsantrag „Genehmigung des Protokolls vom 03.05.2004“:
Der Bgm. stellt den Antrag das Protokoll vom 03.05.2004 zu genehmigen. Die Gemeinderäte Steiner, Kienreich, Dr. Thaller, Mag. Neckermann, Scheiring und Fröhlich stimmen dagegen. Die anderen 8 Gemeinderäte stimmen dafür. Demnach gilt der Antrag als angenommen.
*) Der unter Tagesordnungspunkt ......... gefasste Beschluss wird

*) Die unter den Tagesordnungspunkten ............. gefassten Beschlüsse werden gemäß § 131 des Steiermärkischen Volksrechtegesetzes, LGBl. Nr. 87/1986, i.d.g.F., als dringlich erklärt.

Schluss der Sitzung: 8:45 Uhr

Die Verhandlungsschrift für diese Sitzung besteht aus 7 Seiten.

Genehmigt - unterschrieben

Lannach, am .................................................

................................................................
...........................................................

Schriftführer
Vorsitzender

................................................................
...........................................................

Schriftführer
Schriftführer

*) Nichtzutreffendes ist zu streichen.


